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Halkeſches Tageblakt,

Abonnement 50 Wfg pro Monat frei in s Haus
Durch die Poſt unter Nr 2859 Mk 1,80 pro Quart excl Beſtellgeld
InſertionsPreis pro 5geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
ſeigen 30 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedikion
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaſzt I0 Seiten

Die Kanalvorlage
Halle 14 Januar

Dem Abgeordnetenhauſe iſt am Sonnabend die Kanalvorlage zu
gegangen Danach werden verlangt zur Herſtellung des Rhein Elbe
Kanals insgeſammt 200784700 Mk und zwar für die Strecke vom
Rhein bei Laar bis zum DortmundEmsKanal bei Herne 45280000 Mk
für die Strecke im Dortmund Ems Kanal bei Bevergen zu Ergänzungs

bauten 4067000 Mk für die Schlußſtrecke von Bevergen bis Heinrichs
berg bei Magdeburg 211419700 Mk Außerdem werden verlangt für
den Berlin Stettiner Großſchifffahrtskanal 41500000 Mk für
die Verbeſſerung der Waſſerſtrecke zwiſchen Oder und Weichſel unter Be

nutzung der Warthe 22631000 Mk für den Schifffahrtsweg zwiſchen
Schleſien und dem Oder Spree Kanal 4100000 Mk ferner zur
Betheiligung des Staates an der verbeſſerten Vorfluth der unteren Oder
40989000 Mk an der Verbeſſerung der Vorfluths und Schifffahrts
verhältniſſe der unteren Havel 9670 000 Mk am Spreeausbau bis zu
9336000 Mk Jnsgeſammt uimnfaßt die Forderung alſo 389 010700
Mark Der Finanzminiſter wird ermächtigt zur Deckung der Koſten

ſoweit die Mittel nicht im Etat bereitgeſtellt ſind im Wege der Anleihe
eine entſprechende Anzahl von Schuldverſchreibungen auszugeben

Die Berliner Korreſpondenz hebt aus der Begründung der Kanal
vorlage Folgendes hervor Die geplanten Kanalbauten werden für den
weiteren Aufſchwung der Binnenſchifffahrt von großer Bedeutung ſein
Die Transportkoſten namentlich für Maſſengüter werden ſich bei Jn
anſpruchnahme der neuen Waſſerſtraßen ſehr beträchtlich verbilligen und
dadurch der deutſchen Produktion breite Abſatzgebiete erſchließen Die
Eiſenbahnen werden in den Kanälen nicht nur willkommene Abnehmer
ihrer Ueberbürde ſondern auch Zuträger neuer Zufuhrartikel willkommen
heißen Der Landwirthſchaft wird einestheils durch die Verbeſſerung der
Vorfluth wie ſie namentlich an der unteren Oder der unteren Havel
und der Spree ausgeführt werden ſoll anderentheils durch die Hebung
des Grundwaſſerſtandes von allen anderen Vortheilen abgeſehen eine ſehr

weſentliche Förderung zu Theil werden Den Koſtenaufwand betreffend
hätte der Staat bei einem Zinsfuß von 3 Prozent und Tilgung von
z Proz nach vollſtändiger Fertigſtellung aller Anlagen jährlich 18,6 Millionen
aufzubringen wovon indeſſen 4,1 Millionen von Jntereſſenten im Falle
mangelnder Einnahmen zuzuſchießen ſind Die finanzielle Belaſtung des
Staates wird jedoch vorausſichtlich ſich beträchtlich günſtiger geſtalten weil
die unmittelbar Betheiligten einen Theil der Koſten auf ſich zu nehmen
verpflichtet ſein werden und weil die Einnahmen aus den Schifffahrts
abgaben die Ausgaben ſtark herabdrücken werden weil endlich die Eiſen
bahnen die anfänglich infolge der ſtarken Konkurrenz der neuen Waſſer
verkehrsſtraßen eine ſtarke Einbuße erleiden dürften ſpäterhin von der
durch die Kanäle bewirkten Verkehrsſteigerung große Vortheile ernten
würden Die Ausführung der Bauten ſoll ſich über 15 Jahre erſtrecken
Jnnerhalb dieſes Zeitraumes bleibt der Staatsregierung freie Hand die
Bauten unter Berückſichtigung der Orts und Zeitverhältniſſe ohne vor
herige Bindung nach eigenem Ermeſſen zu bewerkſtelligen Faſt überall
wird ſich die Möglichkeit ergeben mit den dringendſten Arbeiten binnen
Kurzem zu beginnen

ru
für Halle und den Saalkreis

Amtliches Verordnnngsblatt des Magifſtrats zu Halle a S

Dienstag 15

13 Jahrgang
Wöchenkliche Gralisbeilagen Halleſche Familien Blälter und Der Bauernfreund

Die Berliner Korreſpondenz betont weiter Die Entwickelung des
Rieſenverkehrs namentlich im rheiniſch weſtfäliſchen Jndnuſtriegebiete drängt

mit ſtets zwingenderer Nothwendigkeit zu einer Ausgeſtaltung der Verkehrs
wege Die Eiſenbahnen reichen zwar noch für die nächſte Zukunft aus
werden aber bei dem jährlichen Fortſchritt des Verkehrs ſelbſt in Verbindung mit
den natürlichen Waſſerſtraßen den Bedürfniſſen der Jnduſtrie nicht weiter
voll entſprechen können ſo daß dieſe Konkurrenzfähigkeit bleibt Ein ver
mehrter Waſſertransport der minderwertigen Maſſengüter iſt unerläßlich

Der Staatsverwaltung und der Landesvertheidigung liegt die Pflicht ob
einer rechtzeitigen Ergänzung der Verkehrsmittel alſo der Herſtellung
leiſtungsfähiger Waſſerſtraßen Alsdann wird das Zuſammenwirken beider
Verkehrsmittel das Gedeihen des geſammten Vaterlandes fördern Die
Staatsregierung iſt überzeugt daß der Kanal im Jntereſſe des Verkehrs
und der heimiſchen Gütererzeugung nothwendig iſt Das allgemeine Wohl
würde erheblichen Schaden leiden wenn die Erbauung nicht ohne allen
Verzug in Angriff genommen würde

Alsdanu wird die ſtrategiſche Bedeutung der geplanten Waſſerſtraßen
hervorgehoben die die Eiſenbahnen entlaſten und ergänzen können
Strategiſch am wichtigſten iſt der Rhein Elbe Kanal der den Zubringer
zu der weſtlichen Operationsbaſis Rhein und zu der öſtlichen Weichſel
Warthe Oder darſtellte und eine ſelbſtſtändige Operationsbaſis bei der
Vertheidigung der Nordſeeküſte bildet Die geplante Verbindung der fünf
großen in die Nordſee und Oſtſee mündenden Flüſſe ſei von allergrößtem
Werthe bei einem Angriffe auf die Weſt und Oſtgrenzen von Preußen
ſie fördere weſentlich die Schlagfertigkein der Heeresmaſſen indem ſie die

daher erheblich Preußens Defenſivkraft
Die Berl Correſpondenz erklärt ſchließlich der Großſchifffahrtsweg

von Berlin nach Stettin ſei eine unabweisbare Nothwendigkeit zum Zwecke

der Vermeidung eines Niederganges von Stettin und um deſſen Schiff
fahrtsverbindungen mit dem Hinterlande beſonders Berlin zu verbeſſern
Obgleich der Staat nicht verpflichtet ſei für die ungünſtige Beeinfluſſung
Stettins durch die neuen Kanalbauten einen Ausgleich zu ſchaffen ſo
könnten auch nicht von der Stadt Stettin allein Abhilfsmaßnahmen ge
fordert werden deren Einfluß ſich weit über die Grenzen der Provinz
erſtrecke Hier müſſe der Staat eingreifen der zudem ein ſehr weſentliches
Intereſſe daran habe daß einer ſeiner weitaus bedeutendſten Seehäfen im
Konkurrenzkampfe nicht zurückbleibe Den Eiſenbahnen könne der Maſſen

verkehr wie die Erfahrung dieſer Strecke beweiſe wegen der zu hohen
Frachtkoſten unmöglich zugewieſen werden Infolgedeſſen ſei ein Entwurf
ausgearbeitet der auf die Strecke Berlin Hohenſaathen beſchränkt ſei da
die Strecke Hohenſaathen Stettin ſich in genügendem Zuſtande befinde
Die Baukoſten hierfür betragen rund 42 Millionen werden ſich aber
vorausſichtlich durch die Betheiligung von Gemeindn und Privaten ver
ringern Die jährlichen Verwaltungskoſten 2c würden höchſtens 645000 Mk
die Bauzeit 5 Jahre betragen Davon entfalle ein Jahr für einen ge
nauen Entwurf Ein beſonderer Abſchnitt der Denkſchrift begründet die
Wahl der weſtlichen Linie

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

R BVerlin 13 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer hörte
geſtern Vormittag den Vortrag des Chefs des Generalſtabes der Armee
Grafen v Schlieffen und des Chefs des Militärkabinets v Hahnke Der

Um gleißendes Gold
Roman von L Haidheim

47 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jch weiß ſchon mehr als genug von der Fürſtin Jch ſoll

ihn veranlaſſen für längere Zeit zu verreiſen Aber ich frage
mich voll Sorge ob Luckmer wohl in normaler geiſtiger Ver
faſſung

Bei Gott Stein und ich haben uns einmal über das
andere geſagt Er iſt verrückt Er muß verrückt ſein rief
Grafſtein

Bis der Wagen vorfuhr ſprachen ſie hin und her Beim
ſehe konnte Hammer ſich nicht verſagen die Frage zu
tellen

Soll ich Fräulein von Quante grüßen Jch höre Du
zeichneſt ſie ſeit einiger Zeit offen aus

Sie iſt ein liebes herziges Mädchen Ja bringe ihr gern
meine gehorſamſte Empfehlung

Es hätte ſo nahe gelegen dachte Hammer daß er hinzu
fügte Und Deiner Schweſter auch Aber nein er
that es nicht Etelka ſollte für ihn wahrſcheinlich ein ab
gethaner Herzensroman ſein

Nun ja Das hatte er Etelkas Bruder ſelbſt erſt neulich
von ihm verlangt

Dennoch ärgerte er ſich daß Grafſtein ihm jetzt den Weg
kreuzte

2

Maria empfing Doktor von Hammer Sie war blaß und
er ſah ihr ſofort an daß es hier wieder Aufregungen gegeben

attex Ja geſtand ſie auf ſeine Frage und bat ihn zunächſt

zu dem verwundeten Knechte zu gehen unter allen Umſtänden
aber ſeiner Schweſter die im Bette lag nachher zu erklären
daß die Verletzungen des Burſchen durchaus ungefährliche ſeien

Luckmer hat den Menſchen alſo ſo zerprügelt fragte
Hammer

Anzeiger

Eiſenbahnen für die eigentlichen Truppentransporte freimache und ſteigere

Auflage 33 000

Kalleſche Neueſte Nachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton re

Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirthſchaft
Alfred Gentzſch Jnſeratentheih

ſämmtlich in Halle a
Kedaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312
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Monarch hat den Großherzog Wilhelm Ernſt von SachſenWeimar
welcher bisher Oberleutnant à la suits des 1 Garde Regiments zu Fuß
und des 8 Thüringiſchen Jnfanterie Regiments Nr 94 Großherzog von
Sachſen war zum Oberſten à la snite des 1 Garde Regiments zu
Fuß ernannt Der Großherzog hat alſo die Chargen eines Hauptmanns
Majors und Oberſtleutnants überſprungen Auch der Großherzog Ernſt
Ludwig von Heſſen wurde ſeinerzeit vom Oberleutnant ſofort zum Oberſt
befördert

Ein Schreiben des Sultans an Kaiſer Wilhelm über
bringt wie einem Berliner Blatte aus Konſtantinopel gemeldet wird
Turkhan Paſcha der ſchon öfter mit diplomatiſchen Miſſionen betraut
war Ueber den Jnhalt verlautet nichts Beſtimmtes jedoch wird an
genommen daß daſſelbe ſich abgeſehen von Aeußerungen über ſchwebende
Fragen wie die Bagdadbahn und eine deutſche Kohlenſtation im Rothen
Meere mit der durch den Ausbruch der Peſt geſchaffenen Schwierigkeit
befaßt Ferner dürfte der feierlichen Einweihung der Erinnerungsfontäne
in Konſtantinopel zu Kaiſers Geburtstag darin gedacht ſein Zur Theil
nahme ſoll ein deutſches Schulſchiff die Dardanellen paſſieren

Jn weimariſchen Kreiſen und auch in Berlin hat es der
Kreuzzeitung zufolge ſehr angenehm berührt daß der Präſident der

franzöſiſchen Republik Herr Loubet ſich bei der Leichenfeier des
Großherzogs Karl Alexander hat vertreten laſſen Es iſt dies die erſte
derartige Ehrenerweifung Auch ſie deutet auf eine fortdauernde beſſere
Stimmung Frankreichs Deutſchland gegenüber

Der Vizepräſident des Reichstags von Frege
Weltzien berichtete laut Meldung der Dresd Nachr in einer Ver
ſammlung in Geithain über die Verhandlungen des Reichstags Dabei
kündigte der Redner ſeinen Rücktritt vom parlamentariſchen Leben mit
Ablauf der jetzigen Periode an Er hat den 14 Wahlkreis 23 Jahre
lang vertreten Jn der Verſammlung wurde die Gründung eines reichs
treuen Wahlkreiſes beſchloſſen für den Herr von Frege 500 Mk als
Grundſtock zeichnete

Eine neue deutſche Reichsanleihe ſcheint in Sicht zu ſein
Aus Newyork kommen laut Meldung des Kl ſeit einigen Tagen
mehrfache Depeſchen welche von dortigen Verhandlungen zur Placierung
einer ſolchen Anleihe die Angaben ſchwanken zwiſchen 200 und 600
Millionen Mark wiſſen wollen Aus dem Umſtande daß man an Ber
liner Stellen von ſolchen Verhandlungen keine Kenntniß zu haben be
hauptet den Schluß zu ziehen daß Verhandlungen dieſer Art überhaupt
nicht beſtehen wäre gewagt Mindeſtens eine Betheiligung weſtlicher
Plätze winn ſchon nicht eine völlige Placierung der Anleihe auf denſelben
könnte ganz wohl in Ausſicht genommen ſein und dieſe Annahme erhält
eine Bekräftigung durch die Thatſache daß auch jüngſt emittierte Anleihen
deutſcher Bundesſtaaten im Ausland zur Betheiligung offeriert worden
ſind und zwar wie wir hören mit Erfolg

Die Interpellation des Centrums über die jüngſten
Reſerveoffizier Wahlen in Köln wird am Dienstag auf der Tages
ordnung des Reichstages ſtehen Jn der Begründung und Erörterung
der Anfrage werden zweifellos die katholiſchen Studentenverbindungen be
ſprochen werden Ueber dieſe wird der Voſſ Ztg aus Weſtfalen ge
ſchrieben Von den katholiſchen Studentenverbindungen wird öfter be
hauptet ſie ſeien gegründet worden dem Duellunweſen zu ſteuern Das
iſt aber einfach nicht wahr Das Beſtreben der Verbindungen geht dahin
ihre Mitglieder von jedem Verkehr mit Andersgläubigen abzu
halten und ſie vor dem Gift der Aufklärung zu bewahren Bei den
Stiftungsfeſten ſind katholiſche Geiſtliche ſtets die Hauptfeſtredner Dieſe
Verbindungen wirken ebenſo nachtheilig auf die Charakterbildung wie die
Erziehung in Konvikten

Beim Reichstage iſt eine Petition eingegangen die ver
bündeten Regierungen um Vorlegung eines Geſetzentwurfs über die Er
richtung einer Goethe Stiftung zu erſuchen Der Zweck dieſer
Stiftung ſoll kurz ausgedrückt der ſein echte ideal gerichtete Dichter die
nicht bloße Unterhaltungslitteratur ſondern gediegene dichteriſche
Werke ſchaffen wollen durch Unterſtützung vom Tagesmarktwerth un
abhängig zu machen und ihre Schöpfungen für die Allgemeinheit leichter
zugänglich zu machen Zu dieſem Zweck ſollen aus Reichsmitteln jährlich
250000 Mark gewährt werden Dieſes Geſuch das von dem bekannten

Jn der That Herr Doktor Der Baron war ſchon ſeit
geſtern früh in ärgerlicher Laune kam aber dann von ſeinem
Morgenausgange in einer ſo ſchrecklichen Stimmung zurück die
Etelka und auch mich ſehr ängſtigte

Der kluge Blick Marias ſagte noch mehr was ihre Lippen
nicht ausſprechen wollten

Und wann iſt dieſe Geſchichte paſſiert
Heute früh Herr Doktor Wir wurden aus dem Morgen

ſchlaf aufgeſchreckt durch die tobende Stimme des Barons den
Schall von Schlägen und das Geſchrei und Heulen eines aufs
äußerſte gereizten Menſchen Und als wir an die Fenſter
ſtürzten da ſah Etelka noch gerade wie ihr Mann von einem
der andern Knechte bedroht wurde es war der Bruder des
Geſchlagenen und wie dieſer ſich auf Herrn von Luckmer
ſtürzte Die Verwalter riſſen ſie dann von einander und der
Baron konnte ins Haus gehen Der Mann der ihn hatte
niederſchlagen wollen ſchrie ihm noch furchtbare Drohungen nach

Und meine Schweſter fragte Hammer finſter
Sie hat ſich eingeſchloſſen Jch habe ſie weder geſehen

noch hat ſie irgend eine Erfriſchung nehmen wollen Die Ober
verwalterin kam dann ins Schloß und meinte wir müßten zu
Jhnen ſchicken der unglückliche Junge liege ſchon im Fieber

Und wo iſt Luckmer
Er muß wohl ſchlafen Man hört und ſieht nichts von ihm
Steht er in der Regel ſo früh auf
Nein er mag die Nacht wohl ſchlaflos zugebracht haben

Die Leute redeten unter ſich davon daß er ſchon um fünf Uhr
ſein Pferd befohlen habe

Das ſah hier ja wieder einmal nett aus Und zu dieſer
Heirath hatte Etelka wahrlich der Einmiſchung der Fürſtin
nicht bedurft Die arme Hoheit machte ſich Vorwürfe Jn der
That lag dazu kein Anlaß vor das unglückliche Geſchöpf hatte
ja durchaus in Glanz und Reichthum leben wollen

Und doch ſo ſchlimm wie ſich hier jetzt die Sachen
geſtalteten hatte niemand ſie geahnt

Sollte wohl irgend eine geiſtige Störung 7

Aber davon hätte er der Luckmer ſtets heimlich beobachtete
doch irgend welche Symptome bemerken müſſen

Jedenfalls lag hier hochgradige Nervenüberreizung vor
Und darüber konnte man ſich ja am Ende auch nicht wundern

Dem zerſchlagenen achtzehnjährigen Burſchen war der rechte
Arm zweimal gebrochen der ganze Körper zeigte ſich mit
Striemen bedeckt ſtarke Kontuſionen am Kopf ſo ſtarke
daß die nicht leichte Gehirnerſchütterung Hammer nicht ohne
Sorgen ließ

Ehe er Etelka aufſuchte wollte er mit Luckmer ſprechen
Derſelbe kam ihm verſchlafen und abgeſpannt entgegen

natürlich die Reaktion Seine Augen mieden des Schwagers
Blick und wanderten ſcheu von einer Ecke in die andere

Du mußt Dich in einer Nervenüberreizung befinden deren
Du ſelbſt Dir nicht klar bewußt wirſt Was machſt Du für
Geſchichten Menſch redete Hammer ihn ſofort in ernſtem
Tone an

Wieſo Geſchichten Bin ich vielleicht nicht mehr Herr
auf meinem Hofe fuhr Luckmer ſofort auf

Nur ſachte Wer zornig wird hat allemal unrecht be
ruhigte Hammer und ſtimmte nun doch einen etwas energiſcheren
Ton an Deinem Burſchen wirſt Du ein hübſches Stück
Geld zu zahlen haben im beſten Falle Die Sache ſieht
ſehr ernſt aus er kann lebenslang ein Krüppel bleiben

Na meinetwegen Wollte ich hätte dem Hund den Schädel
eingeſchlagen

Laß mich doch einmal Deine Augen ſehen lenkte
Hammer ab

Von da unterſuchte er weiter Nein er fand keinen Anlaß
an eine Funktionsſtörung im Gehirn zu denken Alſo nur
Ueberreizung

Du haſt in letzter Zeit wohl viel Unannehmlichkeiten ge
habt fragte er

Zum Verrücktwerden Alles ging mir ſchief Jeder Tag
brachte neuen Aerger geſtand der Baron jetzt offenherzig

Weil Du ſelbſt wahrſcheinlich auch viel verkehrt machteſt
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Dresdener Dichter und Kunſtſchriſtſteller Ferd Avenarins angeregt iſt hat
die Unterſtützung von mehr als 1000 hervorragenden Schriftſtellern
Malern Bildhauern und Gelehrten gefunden

Zur Feier der 200 jährigen Wiederkehr der Königs
Krönung am 18 Januar hat der Kaiſer je einen Vertreter der
jenigen Familien eingeladen die im Herzogthum Preußen bereits
am 18 Januar 1701 aungeſeſſen geweſen find Es ſind dies der Lan des
hauptmann v Brandt Tannenberg als Vertreter der Familie v Brandt
der Geheime Regierungsrath v Gottberg Gr Klitten für die Familie
v Gottberg Herr v Saucken Tarputſchen für die Familie v Saucken
und der Oberlandesgerichtspräſident v Plehwe Dwariſchken für die Familie
v Plehwe Dieſe Herren ſind eingeladen bei dem am 18 Januar um
118 Uhr Vormittags im Ritterſaale des königlichen Schloſſes zu Berlin
ſtattfindenden Empfange der Vertreter der Provinz Oſtpreußen und der
Haupt und Reſidenzſtadt Königsberg gegenwärtig zu ſein

Ein Ochſenhandel iſt eine Kleinigkeit gegen das Parla
mentieren im Reichstage So erzählt wenigſtens der Centrums Ab
geordnete Dr ar in Paſſau den ſtaunenden Bauern Dr Heim ließ
ſich über die Getreidezölle aus und forderte einen Doppeltarif mit ein
heitlichem Minimalzoll von 6 Mk für alle Getreideſorten fügte aber
hinzu das Centrum habe ſich mit Recht noch nicht auf eine beſtimmte
Höhe der Zollſätze feſtgelegt da man noch nicht wiſſe wie es im Reichs
tage zugehen werde Ja meine Herren ſo fagte er nach dem Bericht
ſüddentſcher Blätter da ſollten Sie einmal dabei ſein da iſt ein Ochſen
handel eine Kleinigkeit dagegen

Von den Sozialdemokraten iſt im Anſchluß an die Rede
des Abg Fiſcher vergl den Sonderbericht Red im Reichstag ein
Antrag eingebracht worden über die 12000 Mark Angelegenheit eine
parlamentariſche Enquste zu veranſtalten Daß er keine Ausſicht auf An
nahme hat kann man ſchon jetzt mit Beſtimmtheit ſagen denn bei den
bürgerlichen Parteien auch bei denen die den Vorgang mißbilligen herrſcht
durchaus keine Neigung in den Fehler der Verallgemeinerung zu verfallen
und in dem vereinzelten Vorkommniß den Ausfluß eines Syſtems zu er
blicken

Der Reichsanzeiger meldet daß im Monat November
v J auf deutſchen Eiſenbahnen ausſchließlich der bayeriſchen
5 Entgleiſungen auf freier Bahn davon 3 bei Perſonenzügen 17 Ent
gleiſungen in Stationen davon 4 bei Perſonenzügen 4 Zuſammenſtöße
auf freier Bahn davon 2 bei Perſonenzügen 14 Zuſammenſtöße in
Stationen davon 1 bei Perſonenzügen vorgekommen ſind Dabei wurden
12 Reiſende und 3 Bahnbedienſtete getödtet 10 Reiſende und 12 Bahn
bedienſtete verletzt

Jn der Reichstagskommiſſion für das Geſetz über die
privaten Verſicherungsunternehmungen wurde am Sonnabend nach
längerer Debatte S 1 in folgender von der Regierungsvorlage weſentlich
abweichender Faſſung angenommen Privatunternehmungen welche den
Betrieb von Verſicherungsgeſchäften zum Gegenſtande haben unterliegen
den Vorſchriften dieſes Geſetzes ſoweit nicht in demſelben Ausnahmen an
n oder zugelaſſen ſind Als Verſicherungsunternehmungen im Sinne
irſes Geſetzes ſind ſolche Vereinigungen nicht anzuſehen die ihren Mit

gliedern Unterſtützungen gewähren ohne ihnen einen Rechtsanſpruch auf
ſolche einzuräumen

Eine Kanzelfürbitte für die deutſchen Chinakämpfer
wird nunmehr erfolgen Auf beſondere Anregung des Kaiſers hat ein
Erlaß des evangeliſchen Ober Kirchenraths an die Konſiſtorien angeordnet
daß fortan in all denjenigen Gemeinden in denen es den Geiſtlichen
bekannt geworden iſt daß Angehörige ihrer Gemeinden im Dienſte des
Vaterlandes weilen eine Fürbitte für dieſe im ſonn und feſttäglichen
Gottesdienſte ſtattfinde Eine Nennung der Namen der
Chinakämpfer ſoll indeſſen nicht erfolgen

Die Berliner Zioniſtiſche Vereinigung verſendet jetzt den
Wortlaut einer Reſolution die dieſer Tage auf einer Vorverſammlung
zum allgemeinen deutſchen Judentage in Berlin gefaßt worden iſt
Der Beſchluß lautet Die heute im großen Saale des Berliner Hand
werkervereins tagende von mehr als 500 Juden beſuchte Verſammlung
erklärt die Berufung eines allgemeinen deutſchen Judentages für eine
Nothwendigkeit Jn der Erwartung daß derſelbe zur Wahrung
unſerer bedrohten ſtaatsbürgerlichen Rechte zur Neubelebung des Zu
ſammengehörigkeitsgefühls und zur Hebung des berechtigten Selbſtbewußt
ſeins beitragen wird verlangt ſie daß die Delegierten durch allgemeine
gleiche und direkte Wahlen aller deutſchen Jnden beſtimmt werden

München 13 Januar Der Prinzregent verlieh dem Ober
leutnant Grafen v Soden vom 3 Seebataillon das NRitterkreuz zweiter
Klaſſe Kriegsdekoration des Militärverdienſtordens Ferner erhielten
verſchiedene Soldaten und Mannſchaften vom Jltis und von der Hanſa
das Militärverdienſtkreuz Kriegsdekoration

Frankreich
Paris 13 Januar Die Petersburgskija Wjedomoſti

bringen einen ſehr peſſimiſtiſchen Leitartikel über die vorausſichtliche
Entwickelung der inner politiſchen Lage Frankreichs das eine ſchwere
innere Kriſis durchlebe Eines der ernſteſten Symptome der Kriſis ſei die
durch die franzöſiſch ruſſiſche Preſſe betriebene Agitation gegen den fran
zöſiſch ruſſiſchen Bund Bei dieſer Lage ſei eine Veränderung der jetzigen
Regierungsform nicht un wahrſcheinlich Dann ſei der franzöſiſch ruſſiſche
Bund in ſeinen Grundſeſten erſchüttert Die dritte Republik habe eine
Defenſivpolitik verfolgt Jede andere Regierungsform ob Kaiſerreich oder
Militärdiktatur ſei gezwungen eine Aggreſſivpolitik einzuſchlagen Darin
liege die Hauptgefahr für den europäiſchen Frieden Alle Mächte müßten
deshalb den Verlauf der Ereigniſſe in Frankreich mit geſpannter Aufmerk
ſamkeit verfolgen

Eine bemerkenswerthe Maßregel des Kriegsminiſters iſt die Ab
ſchaffung eines Mindeſtmaßes für die Dienſttauglichen das
bisher 154 Centimeter betrug Künftig ſoll nur die Geſundheit undallgemeine körperliche Tüchtigkeit der Geſellungspflichtigen nicht aber ihre

Körperhöhe in Betracht kommen Zu den Reformen in der Armee gehört
auch ein vom Kriegsminiſter vorbereiteter Geſetzentwurf wonach die für
den geiſtlichen Stand beſtimmten Zöglinge der Seminare künftig ihr
Dienſtjahr ausſchließlich im Sanitätsdienſt abſolviren ſollen Die
Sache hat militäriſch keine Bedeutung wohl aber politiſch weil darin ein
prinzipielles von André uicht erwartetes Zugeſtändniß der Geiſtlichkeit
gegenüber liegt Die Maßregel wird in parlamentariſchen Kreiſen lebhaft
erörtert Es heißt daß die äußerſte Linke mit dem Geſetzentwurf ſehr

das pflegt ſo zu gehen wenn man mit den Nerven nicht in
Ordnung iſt

Wüßte ich nicht Habe nichts verkehrt gemacht trotzte
der Baron in ſeiner Eitelkeit Wie hätte er je eingeſtehen
ſollen daß er nicht korrekt vorgegangen Und wenn er es ſich
ſelber auch nicht verhehlen konnte ſo brauchten doch andere es
nicht zu wiſſen

Nun wenn Du es nicht weißt ſo muß ich Dir wohl
auf die Sprünge helfen ſagte Hammer jetzt in aller Strenge

Du ſcheinſt in Bezug auf Dich ſelbſt nachſichtiger zu ſein
als ſich ein Ehrenmann geſtatten darf

Und nun hielt er dem wüthend und doch feig bei Seite
ſchauenden Baron ſein ganzes Sündenregiſter vor

Das alles haſt Du Dir erlaubt ſchloß er dann weil
Du glaubſt mit Deinem elenden Mammon zudecken zu können
was die Welt nicht ſehen ſoll Daß Du aber Deine eigene
Ehre mit in den Kauf gegeben haſt das willſt Du Dir nicht
eingeſtehen Jch aber bin heute hier um Dir zu ſagen daß
Du in den Augen Deiner Standesgenoſſen und aller anſtändig
denkenden Männer Deiner Ehre bar biſt

Was was Du erdreiſteſt Dich mir
Jch erdreiſte mich Dir Deinen Standpunkt klar zu machen

da Du ſelbſt offenbar alles Gefühl für Recht und Sitte ver
loren haſt Jch erkläre Dir hiermit daß ſelbſt Dein Verwandter
Graf vom Stein dringend wünſcht Du möchteſt ſo ſchnell wie
möglich hier verſchwinden und mindeſtens ein paar Jahre ver
gehen laſſen ehe Du Dich wieder ſehen läßt Jch habe Dir
dasſelbe von der Fürſtin zu ſagen die ſowohl über Deine
cyniſche Rückſichtsloſigkeit wie über die Geſinnung welche Dich

dazu befähigt empört iſt Fortſeßung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
unzufrieden ſei Echo de Paris meint das Miniſterium habe ſich zu
dieſer Maßnahme zweifellos nur entſchloſſen um ſich mit dem Papſt zu
verſöhnen und einen endgiltigen Bruch mit dem Vatikan zu vermeiden
Der Figaro ſchreibt der Geſetzentwurf beweiſe nur daß der Kriegsminiſter
durchaus nicht jener fanatiſche Freimaurer ſei als welchen die Nationaliſten
ihn hinſtellen wollen

Die Bonapartiſten begingen den Todestag Napoleon III 9 Jaunar
durch eine Gedächtnißmeſſe die in der Kirche Saint Auguſtin celebriext
wurde Der Petit Caporal der dem Prinzen Napoleon von allen
Parteiblättern am nächſten ſtehen ſoll ſchließt ſeine Betrachtungen mit dem
Rufe Napoleon iſt todt es lebe der Kaiſer Nämlich der Kaiſer der
Frankreich von dem Abgrunde an deſſen Rand es nach Meinung der
Monarchiſten ſteht zurückreißen ſoll und wird iſt für ihn der Napoleon
der im Lande der Verbannung lebt alſo der Prinz Viktor Napoleon
Die Autorité das Blatt Caſſagnac s welche den ruſſiſchen General
Bonaparte auf dem franzöſiſchen Kaiſerthrone ſehen möchte läßt die
Feier in Saint Auguſtin unerwähnt Das iſt um ſo auffallender als
Caſſagnac früher bei ſolchen Trauergottesdienſten die Hauptrolle ſpielte
und in der Kirche die Träger der kaiſerlichen Adler um ſich ſammelte

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 13 Januar Es iſt wohl kaum anzunehmen daß die
Buren ernſtlich beabſichtigt haben ſollen in die Hauptſtadt der Kap
kolonie ſelbſt einzudringen ſie ſind aber ihr doch ſo bedenklich nahe gerückt
daß die Engländer es für nöthig befunden haben Kapſtadt nach der Land
ſeite mit ſchwer armierten Befeſtigungen zu ſchützen Nach Telegrammen
aus Kapſtadt ſind dort ſchwere Geſchütze montiert und der Rennplatz iſt
für die Befeſtigung eingezogen um Trancheen quer vor die Halbinſel zu
legen Montag beginnt der regelmäßige Feſtungsdienſt der Stadtwache
Die Truppen werden haſtig nach Piquetberg Road geworfen Bei Piquet
berg kommt es möglicherweiſe zu einer ernſtlichen Kraftprobe zwiſchen
den feindlichen Streitkräften Aus der Schlußbemerkung obiger Depeſche
geht hervor daß die Engländer den größten Werth darauf legen ihre
Poſition dort zu halten andererſeits wird aus Piquetberg gemeldet daß
die Burenpoſten den engliſchen gegenüber ſtehen Ein Erfolg der Buren
dürfte davon abhängen ob ihre Streitkräfte hinreichen um eine Ueber
flügelung der Gegner vornehmen zu können Die moraliſche Wirkung
einer Zurückdrängung der engliſchen Truppen in ſo großer Nähe der

engliſchen Meldung heißt Maw befürchtet noch immer keinen Aufſtand
außer für den Fall des es den Buren gelingen ſollte die engliſchen
Stellungen zu umgehen Aus Dordrecht im Oſten der Kapkolonie iſt die
Meldung eingetroffen daß das Corps der royaliſtiſchen Farmer welches
dort ausgehoben wird mit den Buren in der Gegend von Woodhouſe
ein Gefecht hatte wobei es zurückgeſchlagen wurde

Die Köln Ztg erfährt aus Londoner Militärkreiſen zu den
Meldungen über Kitcheners angeblichen Entſchluß die außerhalb des
nächſten Bereichs der Bahnlinien liegenden Beſatzungspunkte in der
Kapkolonie zu räumen man nehme an daß es ſich nur um einen Even
tualentſchluß handle wenn es nicht gelingen ſollte in kurzer Zeit die
nöthige Anzahl reitender Truppen aufzubringen Jndeſſen hoffe man daß
bis Mitte Februar derartige Verſtärkungen in Südafrika eintreffen daß
ein erneutes ſchneidiges Vorgehen in Ausſicht ſtände Die Köln Ztg
meint die regelrechten Verſuche die Eindringlinge aufzuhalten ſeien als
kläglich geſcheitert zu betrachten der moraliſche Erfolg der Buren wäre
zweifellos bedeutend Es ſei die höchſte Zeit für England deſſen gegen
wärtige Bilanz ſeinem Weltrufe nicht günſtig ſei daß es dieſer Ent
wickelung ein Ende mache

Aſien
Die Wirren in Ching

Prinz Chun hat ſtch über die Boxerbewegung geäußert Aus
Peking wird nach Newyork gemeldet Die Deutſchen wollen zu Ehren
des Prinzen Chun des Bruders des Kaiſers der ſich jetzt in Peking
befindet eine Truppenſchau abhalten Chun erklärt er ſei kein offizieller
Vertreter des Hofes aber er wiſſe daß ſein Bruder geſonnen ſei nach
Peking zurückzukehren Chun erklärte weiter die in Frage ſtehende
Angelegenheit müſſe auch vom chineſiſchen Geſichtspunkte aus betrachtet
werden doch ſchienen das die Fremden nicht zu thun China erhebe Ein
wände gegen die verlangten beſtändigen Geſandtſchaftswachen und wolle
dieſe nur als eine zeitweilige Maßregel zulaſſen weil ſie nicht nothwendig
ſeien Die Boxerbewegung ſei eine rein patriotiſche Be
wegung Die übrigen Nationen hätten viele Jahrhunderte
Handelsprivilegien erbeten und ſeien nachdem ſie dieſe erlangt hätten
durch den in Folge deſſen erzielten Gewinn reich geworden Sie
hätten China unvortheilhafte Verträge aufgezwungen unter der Drohung
im Weigerungsfalle die beſten Theile des Landes wegzunehmen Das
chineſiſche Volk ſei nach und nach durch den Verluſt von Weihaiwei Port
Arthur und anderer Gebiete in Aufregung verſetzt worden Bei allen
orientaliſchen Völkern könnten ähnliche Aufſtände von Zeit zu Zeit vor
kommen Die Chineſen hätten nichts Schlimmeres gethan als die Franzoſen
während der großen Revolution Die Chineſen ſeien das friedlichſte Volk
der Erde ähnliche Wirren wie die letzten würden wahrſcheinlich Jahrhunderte
lang nicht wiederkehren Chun ſagte ſchließlich er glaube daß der Kaiſer
den Fremden freundlich geſinnt ſei die Kaiſerin habe keine un
beſchränkte Macht wenn ſie auch natürlicherweiſe einflußreich ſei

Wie der Petersburger Berichterſtatter der Londoner Daily Mail er
fährt hatte die Miſſion des Fürſten Uchtomski in Peking Bezug
auf folgende Punkte eines ruſſo chineſiſchen Sonderabkommens Als Ent
gelt für die Verzichtleiſtung auf den Kriegsentſchädigungsanſpruch ſoll die
Pachtung der Ligotong Halbinſel mit Port Arthur die urſprüng
lich für neunzig Jahre gewährt wurde zu einer dauernden werden und
ferner ſoll die mandſchuriſche Eiſenbahn die nach dem bisherigen
Abkommen nach neunzig Jahren koſtenlos an China fallen ſollte Eigen
thum der ruſſiſchen Regierung bleiben Da dieſe Nachricht einem eng
liſchen Blatte entnommen iſt muß ein Zweifel an ihrer Richtigkeit ſchon
geſtattet ſein Ueber Newyork kommt die Nachricht der ruſſiſche
Geſandte in China Herr von Giers habe zugeſtanden daß Ruß
land im Intereſſe ſeiner Handelsbeziehungen die Nothwendigkeit
fühlte einen beſtimmten Landſtrich in ſeinen Beſitz zu bringen
Nach einer weiteren Meldung die ebenfalls aus Peking über New york
kommt hat der Hof die chineſiſchen Bevoltmächtigten angewieſen
die gemeinſame Note zu unterzeichnen Andererſeits beſagt eine
in New york eingetroffene Depeſche aus Peking vom 10 Januar Tſching
erhielt ein Telegramm vom kaiſerlichen Hof worin gegen den Artikel 2
der Note Einſpruch erhoben wird da hierin die Beſtrafung einer größeren
Anzahl von Perſonen verlangt wird als die welche in dem kaiſerlichen
Dekret vom letzten September erwähnt waren Tſching erwiderte hierauf
daß die Note zuerſt unterzeichnet werden müſſe und man ſpäter erſt überdie einzelnen Punkte diskutiren könne da die Geſandten ſich weigern Ein

wänden Gehör zu ſchenken bis ſie eine definirte Antwort erhalten haben

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
ThaliaTheater 14 Januar Gaſtſpiel von Klara Heeſe

vom Königl Hoftheater in München Zum erſten Male Die Miſſion
Schauſpiel in 3 Aufzügen von Felix Philippi Es iſt Philippi s
Specialität aus ſenſationellen Ereigniſſen Theaterſtücke zu machen Manche
dieſer Vorgänge haben aber Aehnlichkeit mit jenen Gerichten die nicht
mehr ſchmecken wenn ſie erſt kalt geworden ſind Der Dichter ſpielt
offenbar auf die Dreyfus Affaire an für welche ſich indeß das Jntereſſe
ſchon merklich abgeſchwächt hat weil gegenwärtig anderes in den Vorder
grund getreten iſt Helene Lucius die Gattin eines zu längerer Kerker
haft Verurtheilten an deſſen Unſchuld ſie jedoch unerſchütterlich glaubt
betrachtet es als ihre Miſſion ſeine Ehre zu retten Lucius Reſſortchef
der Schweizer Tunnelgeſellſchaft wurde angeklagt verſchiedene Pläne
ſtrategiſcher Bahnen entwendet und an das Ausland verkauft zu haben
Helene ſetzt nun alles daran die Wahrheit an den Tag zu bringen und wird
dabei von einem Journaliſten wirkſam unterſtützt ie ſich bald heraus
ſtellt hat der Präſident der Geſellſchaft Herr von den Steinen ein
abgewieſener Bewerber dieſer ſchönen Frau ſeinen Sekretär zu dieſem
Diebſtahl angeſtiftet und um Lucius zu verderben ſogar einen Meineid
geleiſtet Helene lockt den Präſidenten wieder in ihr Netz und wird zur
raffinierten Kokette um ihm das Geheimniß zu entreißen Es gelingt
ihr wirklich wenn auch auf wenig wahrſcheinliche Weiſe in den Beſitz
eines Briefes zu kommen welcher die Schuld des Herrn von den Steinen
und die Unſchuld des Verurtheilten beweiſt Das Stück iſt natürlich mit
dem Bühnengeſchick aufgebant welches man dem Verfaſſer nicht abſprechen
kann Wer das Nervenreizende und Senſationelle liebt wird jedenfalls
ſeinen Geſchmack befriedigt ſinden Das größte Verdienſt um die Novitäterwarb ſich Fräulein beeſe die in jeder Scene die keine elegante Künſtlerin

befremdete auch anfangs die eigenartige

Hauptſtadt wäre zweifellos ſehr groß ſo groß daß es in einer weiteren

15 Jannar Nr 12zeigte Ganz beſonders gut ausgearbeitet wor n zweiten Akt
die Unterredung mit dem Präſidenten welchen Helene Lucius
tödtlich haßt während ſie ihren Zweck verfolgend ganz andere Gefühle
heuchelt Vorzüglich gelangen auch im dritten Akt die Scenen mit dem
Sekretär Wilde und ſpäter mit Herrn von den Steinen deſſen ſinnliche
Leidenſchaft ihr als Mittel dienen ſoll den begangenen Verrath zu ent
hüllen Jhr ganzes großes Können offenbarte ſich in der Weiſe wie ſie
alle Verführungskünſte ſpielen ließ um in den Beſitz des rettenden Briefes
zu kommen Herr von der Heyden Präſident fügte ſich dem Gaſte
ſehr geſchickt an Seine vornehme Erſcheinung kam ihm in dieſer Rolle
ſehr zu ſtatten Er ſpielte den galanten verliebten Herrn von den Steinen
gut nur etwas mehr Feuer hätte nicht ſchaden können Den Sekretär
Wilde gab Herr Jrwin mit ſcharf ausgeprägter Charakteriſtik Die
anderen Rollen ſind unbedeutend Sie waren bei den Herren Grentzer
Dr Heinrich Schanzenberg und Weber Geheimrath Amthor ſowie bei

den Damen Hubert Suſanne und Carlo Franziska in beſten Händen
Recht brav ſpielte auch Hans Sebold den kleinen Willy Frl Heeſe
hatte einen ſchönen Erfolg

Concert von Alexander Petſchnikoff Einer der bedeutendſten
und intereſſanteſten Violinſpieler der jüngeren Generation iſt entſchieden
der Ruſſe Alexander Petſchnikoff Mögen ihn manche ſeiner Kollegen in
der Großzügigkeit der Auffaſſung überragen oder durch kraftvolleres Spiel
auf die Zuhörer momentan einen gewaltigeren Eindruck machen an
Süßigkeit des Tones und Nobleſſe des Vortrags kommt ihm aber wohl
kein anderer gleich Petſchnikoff iſt der geborene Poet auf der Geige und
der freie Muſiker par excellence und als ſolcher ſpielt er ſich allmählich
tiefer und immer tiefer in die Herzen ein und hinterläßt ſchließlich doch
eine nachhaltigere Wirkung als die großen Hexenmeiſter der Violine Das
bewies das Concert zur Genüge Der Beifall wuchs von Nummer zu
Nummer Nach dem erſten Satze der prächtigen dur Sonate für Violine
und Klavier op B von Edvard Grieg hatte ſich das Publikum anſcheinend
noch kein klares und feſtes Urtheil über den Künſtler gebildet Vielleicht

ſtellenweis herbe Muſik des
nordiſchen Meiſters die Takt für Takt ſich als echtes Kind ſeiner Muſe
auswies Petſchnikoff zeigte daß er ein berufener Griegſpieler iſt Schon
die tieſſchmerzliche Einleitung in moll lento doloroso mit dem
auſchließenden Allegro vivace gelang ganz wundervoll Mit dem
ruhigeren Mittelſatz in moll eroberte er ſich alle Herzen Die Partnerin
am Klavier Frl Käthe Hüttig hätte ſich zuweilen etwas energiſcher ins
Zeug legen können Sie zeigte wiederholt ſentimentale Anwandlungen
rankhafte Sentimentalität iſt aber bei Grieg ganz und gar nicht zu Hauſe
Am beſten gelang ihr der letzte Satz wieder in dur mit ſeinem
ſtraffen Rythmus Nach der Grieg ſchen Sonate kam mir und vielen
Anderren die Fantasia appassionata von Vnieuxtemps der Himmel
weiß weshalb ſie den Namen hat denn Leide ſchaft iſt in ihr beim beſten
Willen nicht zu entdecken etwas ſalonmäßig und parfümiert vor Ge
ſpielt warde ſie aber mit allen Fineſſen und Pikanterien über welche
Petſchnikoff ſo reich und ſouverain verfügt Das Hauptwerk des Concerts

ich kann wohl ſagen das Ereigniß des Abends bildete Bachs
Doppel Concert in moll für 2 Violinen geſpielt von Herrn und Frau
Petſchnikoff Welcher Zauber liegt doch in der Muſik dieſes Großmeiſters
der Kunſt Wie ein friſcher ſilberheller Gebirgsbach muthet ſie uns an
deſſen Lauf uns tauſend und abertauſend große Schönheiten zeigt Be
wundernd folgen wir der Muſik die uns immer neue kühne Gebilde
zeigt Mit ſpielender Leichtigkeit iſt das thematiſche Material kontra
punktiſch verwerthet Aber nirgends drängt ſich Bachs unerreichte
Kunſt als trockene Gelehrſamkeit auf wir fühlen vielmehr überall
warmes raſch pulſierendes Leben Viele Leute begegnen immer nur der
Bach ſchen Muſik mit einer gewiſſen ſcheuen Ehrfurcht Bach war ja
ein großer Komponiſt ſo ſteht es im Lexikon deshalb wagt es Niemand
mehr zu bezweifeln aber lieben können ſie ſeine gelehrte Kunſt
nicht Nein ich ſollte meinen wer durch die Bach ſche Muſik neulich
Abend nicht im Jnnerſten gerührt und erſchüttert worden iſt dem iſt
überhaupt nicht zu rathen und zu helfen Wie wunderbar ſchön trugen
doch Herr und Frau Petſchnikoff das ſelten zu hörende Werk vor Schlicht
und einfach ganz im Stile Bach s ließen ſie die Muſik durch ſich
ſelbſt wirken Da gab es nichts Gekünſieltes nichts Maniriertes Und
die Zuhörer Sie konnten ſich im Beifallklatſchen nicht genug thun
Wohl fünfmal mußte das Künſtler Ehepaar auf dem Podium erſcheinen
Den Beſchluß des Concerts bildeten zwei muſikaliſche Nippes von Tſchai
kowsky und Saint Sasns denen als Zugabe noch ein drittes Der
Schwan von dem franzöſiſchen Komponiſten folgen mußte Selbſt nach
dieſem Dankes Tribut des Herrn Petſchnikoff wollte oder konnte ſich das
Publikum noch nicht beruhigen Es hätte am liebſten noch mehr gehört
Sämmtliche Stücke wurden von Frl Hüttig auf einem prachtvollen Bech
ſteinflügel gewandt und mit faſt überall feinem Geſchmacke begleitet
Und nun noch ein paar Worte über die kühle Temperatur im Concert
ſaale Es iſt doch wahrhaftig recht kläglich wenn das Publikum ſich
gezwungen ſieht die Mäntel und Pelze aus der Garderobe zu holen um
ſich nur einigermaßen gegen die Kälte zu ſchützen Da muß energiſch von
der Direktion Wandel geſchaffen werden M Frey

Aus der Amgebung
k Stichelsdorf 14 Januar Schwerer Unfall Geſtern Morgen

wollte der 48 jährige Arbeiter Wilhelm Fiſcher mit mehreren Kameraden
einen großen Baum fällen Als letzterer fiel traf F ein großer Zweig
gegen den Unterkiefer welcher mehrfach zertrümmert wurde Der Schwer
verletzte wurde nach Anlegung eines Verbandes mittelſt Wagens nach Halle
in die Klinik gebracht

r Delitz am Berge 11 Januar Verſchiedenes Bei der am
vergangenen Mittwoch abgehaltenen Jagd wurden annähernd 1000 Haſen
zur Strecke gebracht während im Vorjahre über 1500 geſchoſſen wurden

Die letzte Jahresrechnung der hieſigen Schulſparkaſſe ſchließt mit einem
Beſtande von 27 000 Mk ab nicht wie kürzlich irrthümlich berichtigt
wurde mit 2700 Mk

o Siersleben 12 Jannar Verhaftung Unter dem Verdachte
in einer Privatklage vor dem Königl Schöffengerichte zu Hettſtedt den
Eid verletzt zu haben befindet ſich die Ehefrau des Bergarbeiters Gottfried
Thiele von hier ſeit vorgeſtern in Unterſuchung im Hettſtedter Gerichts
gefängniß

Mertendorf 12 Januar Maſern Von 120 Schulkindern
ſind 75 an den Maſern erkrankt und noch immer nimmt die Seuche zu
die Schule iſt daher einſtweilen geſchloſſen worden

o Kloſtermansfeld 13 Jannar Unglücksfall Trichinen
Auf dem Glöckner ſchen Rittergute hat ſich geſtern Morgen ein ſchwerer
Unfall zugetragen Beim Auflegen des Treibriemens der elektriſch be
triebenen Dreſchmaſchine wurde der Aufſeher Schippel von dieſem erfaßt
und herumgeſchleudert Hierbei ſollen ihm die Beine und ein Arm ge
brochen auch der Rücken verletzt ſein Der Verunglückte fand in der
Klinik des Dr Renſch in Eisleben Aufnahme Geſtern wurden von
dem Fleiſchbeſchauer Große in dem von einem Arbeiter der Domäne geſchlachteten Schweine Trichinen gefunden

Z Alsleben 11 Januar Unfall Beim Schlittſchuhlaufen auf
der Saale ſtürzte geſtern Herr Kramer von hier ſo heftig daß er be
ſinnungslos liegen blieb und vom Platze getragen werden mußte Er
befindet ſich in kliniſcher Behandlung

Hſchersleben 11 Januar Einen gefährlichen Scherz
leiſtete ſich Abends ein Arbeiter in Oſchersleben in der Betrunkenheit Er
ſtellte ſich auf das Geleiſe des Bahnüberganges auf der Anderslebener
Chauſſee und winkte einem heranbrauſenden Güterzuge mit dem Taſchen
tuche zu um den Zug zum Halten zu bringen Der Tollkühne wurde
von der Lokomotive erfaßt und beiſeite geſchleudert ohne ſich wunderbarer
Weiſe ernſtlicher zu verletzen

Akeu 11 Januar Verbrannt Als die Ehefrau des hieſigen
Arbeiters Bräſe ihrem auf der Arbeit befindlichen Manne das Mittageſſen
hintrug blieben ihre zwei kleinen Kinder ſich ſelbſt zu Hauſe überlaſſen
Dies benutzte der ältere 4jährige Sohn Friedrich indem er ſich durch
Spielen am geheizten Ofen die Zeit vertrieb Auf einmal fingen die
Kleider des Kleinen Feuer und verbrannten vollſtändig am Körper des
ſelben ſo daß der arme Knabe einen großen Brandfleck am Unterleibe
davontrug Derſelbe iſt ſeinen ſchmerzhaften Leiden erlegen

o Calbe 18 Januar Ermittelter Dieb Ein hieſiger Ein
wohner vermißte in der letzten Zeit wiederholt Geldbeträge aus dem von
ihm verſchloſſenen Schranke Alle angeſtellten Nachforſchungen nach dem
Verbleib des Geldes wollten anfänglich zu keinem Ergebniß führen Erſt
vorgeſtern gelang es den Dieb in der Perſon eines Hausſchlächters auf
friſcher That abzufaſſen Derſelbe hatte mit einem Nachſchlüſſel den
Schrank c und das Geld in verſchiedenen Beträgen eniwendet

o Halberſtadt 13 Jannar Diebſtähle Einer Geſinde
vermietherin wurde in ihrer Abweſenheit der Sekretär erbrochen und
200 Mark geſtoblen Sie hatte einige Tage ein Mädchen bei ſich wohnen
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Nr 1 DienskagWe welches jedenfalls den Diebſtahl ausgeführt hat Jn das
rundſtück der früher Knopf ſchen Reſtauration in der Magdeburgerſtraße

iſt eingebrochen worden und ſind den Dieben Cigarren im Werthe von
über 100 Mark in die Hände gefallen

8 Staßzfurt 11 Januar Selbſtmord Kampagne Jm
benachbarten Dorfe Hohenerxleben machte die Frau des Bergarbeiters
Klein ihrem Leben durch Erhängen ein Ende Das Motiv der That
war Schwermuth die Verſtorbene hinterläßt Mann und 5 Kinder
Die Zuckerfabrik im nahen Hecklingen beendete geſtern ihre diesfährige
Kampagne Verarbeitet ſind in derſelben während 186 Arbeitsſchichten
872140 Ctr Rüben Die Aktionäre der Fabrik gaben auf ihre Koſten
den Arbeitern einen ſolennen Ball

Deſſau 11 Januar Ertrunken Auf dem Eiſe eingebrochen
und ertrunken iſt geſtern Nachmittag der 8 jährige Schulknabe Karl Weiſe
Ballenſtedterſtraße 4 wohnhaft Er hat auf der Mulde in der Nähe des
Waſſerwerks mit Schlittern ſich vergnügt mag dabei einer nur dünn
überfrorenen Stelle zu nahe gekommen ſein und iſt in Folge deſſen ein
gebrochen und ertrunken Die Leiche hat man noch nicht finden können

Jokales
Der Rachdrud unſerer Origingl LokalVerichte iſt unr mit Quellenangabe geſtattet

Halle 14 Januar
Beförderung Der Zollpraktikant Harz hierſelbſt iſt zum Haupt

amtsaſſiſtenten ernannt worden
Handwerkskammer Die nächſte Vollverſammlung der hieſigen

Handwerkskammer findet vorausſichtlich im Februar ſtatt
Der ſtädtiſche Schlacht und Biehhof bleibt am 18 Januar

dem Tage des 200 jährigen Krönungsjubiläums bis Nachmittags 2 Uhr
geſchloſſen

Land Feuer Societät Die von den Genoffen der LandFeuer
Societät des Herzogthums Sachſen für das 2 Halbjahr 1900 zu leiſtenden
Beiträge ſind ſowohl für die Jmmobiliar als für die Mobiliar
Verſicherungen auf Fünf und ſiebenzig Prozent oder drei Viertel des
Beitrags Verhältniſſes feſtgeſetzt worden

Stadttheater Zum erſten Male geht am Dienstag das einaktige
Opern Drama Amen von Bruno Heydrich in Scene Der Komponiſt
ſingt auch hier die Hauptpartie Reinhardt die übrigen Partien ſind
mit Fräulein Lucky und den Herren Brandes Greiff und Aumann beſetzt

err Kapellmeiſter Dr Kunwald dixigiert die Regie führt Herr Raven
en Schluß des Abends bildet die komiſche Oper Der Poſtillon von

Lonjuemeau Farbe roth 82 Für Mittwoch Nachmittag 81 Uhr
iſt Frau Holle für Abend Lohengrin angeſetzt

Thaliatheater Die königl bayeriſche Hoſſchauſpielerin Fräulein
Klara Heeſe wird am Dienstag zum vorletzten Male hier gaſtieren Die
Künſtlerin wird an dieſem Abend die Eliſabeth in Sudermanns Glück
im Winkel ſpielen Am Mittwoch verabſchiedet ſie ſich bei der Auf
führung des Schauſpiels Die Miſſion

Der Evangeliſche Feſtſpielverein veranſtaltet am Freitag den
18 Januar Abends 8 Uhr im Saale des Wintergarten eine Preußen
feier deren Reinertrag zu Gunſten der Chinakrieger für den Vaterländiſchen

n beſtimmt iſt Das Programm iſt ſehr reichhaltig Muſikaliſche
arbietungen wechſeln mit Anſprachen gemeinſamen Geſängen Dekla

mationen und anderen Darbietungen Einen beſonderen Genuß verſprechen
die Geſangsvorträge der Frau Hanna Lüer und Elſa Görke die ihre
Mitwirkung des guten Zweckes wegen zugeſagt haben Frau Hanna
Lüer wird in vorliegenden Kritiken als eine Künſtlerin mit voll und edel
klingender Sopranſtimme ſehr deutlicher Ausſprache tadelloſer Jntonation
und gefühlvollem Vortrag bezeichnet

Das Bürger Rettungs Jnſtitut hält ſeine Monats Konferenz
Verſammlung Dienstag den 22 d Mts Nachmittags 6 Uhr im Raths
keller Reſtaurant ab

Vortrag Am Donnerstag den 17 Januar Abends 8 Uhr hält
der Afrikareiſende Fritz Unger im großen Saal der Kaiſerſäle einen
öffentlichen Vortrag über den Burenkrieg Unger aus Berlin befand
ſich bis Auguſt vorigen Jahres im Lager der Buren als Kriegsbericht
erſtatter und ſeine intereſſanten Ausführungen erregten in Berlin Magde
burg Braunſchweig 2c wo er bereits Vorträge hielt allgemeines
Jntereſſe

Verſammlung für Gaſtwirthögehilfen Am Dienstag den
15 Januar Nachmittags 4 Uhr findet im Roſenthal Weidenplan 4
die diesmonatliche religiöſe Verſammlung für Angeſtellte des Gaſtwirths
ewerbes ſtatt in welcher die Herren Paſtor Simſa und Vikar Oberhof
nſprachen halten werden Jeder dem Gaſtwirthsgewerbe Angehörige iſt

eingeladen Der Eintritt iſt frei
Stenographie Am Mittwoch den 16 Januar Abends S Uhr

beginnen zwei neue Unterrichtskurſe zur Erlernung der deutſchen Einheits
Stenographie Syſtem Gabelsberger und zwar in Rohde s Reſtaurant
Wörmlitzerſtraße 1 und im Sport Hotel gr Steinſtr 27 Näheres iſt
aus dem Jnſerate zu erſehen

Halleſcher Lehrerverein Nächſten Dienstag den 15 Januar
findet in der Tulpe eine Feſtſitzung ſtatt zur Feier des zwei
hundertjährigen Beſtehens des preußiſchen Königthums
Neben der Feſtrede und geeigneten der Feier entſprechenden Vorträgen
wird auch der Lehrergeſangverein mitwirken

Philharmoniſche Concerte Auf das morgen Dienstag ſtatt
findende 4 Concert welches in ſeinem inſtrumentalen und vokalen Theile
glänzende Progamm Nummern aufweiſt ſei hierdurch nochmals aufmerk
ſam gemacht

Krieger Verein zu Cröllwitz Die letzte Generalverſammlung
wurde in üblicher Weiſe durch den Vorſitzenden Oberleutnant Ottens
mit einem Hoch auf den Kaiſer eröffnet Der Verein zählt gegenwärtig
140 Mitglieder Der Kaſſenbericht ergab ein Baarvermögen von 521 Mk
Die Vorſtandswahl hatte folgendes Reſultat 1 Vorſitzender Hahn dorf
2 Vorſitzender Hubert Kaſſierer Creuzmann Schriftführer Seeber
Das Sterbegeld wurde auf 30 Mk feſtgeſetzt Die Feier des 200 jährigen
Beſtehens des Königreichs Preußen begeht der Verein am 18 ds im
Vereinslokal Bergſchenke durch Concert und Ball Mit Rückſicht auf
die Kameraden vom Geſtüt Kreuz welche am 27 ds zum größten Theil
bereits nach den Stationen abgerückt ſind ſoll mit dieſer Feier zugleich
der Geburtstag des Kaiſers begangen werden Der bisherige 1 Vor
ſitzende des Vereins Oberleutnant Ottens wurde in dankbarer An
erkennung ſeiner Verdienſte um den Verein und ſeine treue Pflege der
Kameradſchaft zum Ehrenvorſitzenden ernannt

Cirkus Krembſer Am Sonnabend ging zum erſten Male die
neue Waſſerpantomime Dora in Scene Jn 4 Abtheilungen entfaltete
ſich ein ſchwimmendes Wandelpanorama in der Manege Die Verlobung
im prachtvoll inſcenierten Garten der Villa Belville die Flucht Doras
welche dem Geliebten folgt um dem ungeliebten Manne zu entfliehen die
Abenteuer im Chambre ſeparée die reizenden Tänze Aufzüge und Evo
lutionen der Harem am Meeresſtrand ſind Bilder und Scenen von groß
artigem Effekt draſtiſcher Komik und Pikanterie Das Waſſer ſtrömt
durch einen Kanal von der Seite in die Manege welche in wenigen
Minuten in einen See verwandelt wird Es kommen alsbald Badegäſte
und Gondeln und zum Schluß ſtürzen Badegäſte Poliziſten 2c in die
Fluthen Die Ausſtattung der Pantomime iſt glänzend

Betriebsſtörung Am Sonnabend Vormittag kurz nach 9 Uhr
ſtürzte vor dem Grundſtück Delitzſcherſtraße 91 das Handpferd des Fuhr
werksbeſitzers A Adam Magdeburgerſtraſſe 36 infolge der Winterglätte

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Verleihung des Geſellenprüfungsrechts Durch den Herrn

Regierungspräſidenten wird der hieſigen Handwerkskammer mitgelheilt
daß der Handelsminiſter auf die Eingabe der Kammer vom 29 September
1900 betr Verleihung des Geſellenprüfungsrechts an Jnnungen ohne Gfeſellen
ausſchuß S 74 nachſtehenden theilweiſe zuſtimmenden Erlaß verfügt hat

Jch will in Abänderung des Erlaſſes vom 6 Auguſt v Js aufGrund des S 132 a der Sbwerbeordnang hiermit genehmigen daß deu

jenigen freien Jnnungen bei denen die Bildung eines GeſellenAus
ſchuſſes thatſächlich nicht möglich geweſen iſt die Ermächtigung zur
Abnahme von Prüfungen ertheilt wird ſofern zwei Drittel der Hand
werker im Bezirk der Jnnung Mitglieder der Fnnung ſind Die Ertheilung der Ermächtigung bedarf in jedem die er Zuſtimmung

der Anfſichtsbehörde der Handwerkskammer Zugleich beſtimme ich
daß bei ſolchen Jnnungen die Mitglieder des Prüfungs Ausſchuſſes
aus dem Stande der Geſellen von der Handwerkskammer ernannt
werden Die zu Ernennenden müſſen thunlichſt den Anforderungen der
bekannten Paragraphen 95 bis 950 der Gewerbe Ordnung entfprechen
Die Ermächtigung iſt nur auf Widerruf zu ertheilen Jnnungen deren
Mitglieder nicht mindeſtens vier Geſellen beſchäftigen iſt die Ermächtigung
nicht zu ertheilen Weiter hat ſich ergeben daß auch bei einzelnen
Zwangsinnungen aus den angeführten Gründen die Errichtung des Ge
ſellenausſchuſſes nicht möglich geweſen iſt Auf Grund des S 132 a der
Gewerbeordnung beſtimme ich daß bei ſolchen Zwangsinnungen die Mit
glieder der Prüfungsausſchüſſe aus dem Geſellenſtande von der Handwerks
kammer zu ernennen ſind Die zu Ernennenden ſind in erſter Linie aus
den Geſellen zu nehmen welche den Anforderungen der S 95 bis 950
und 100r der Gewerbeordnung genügen Die Handwerkskammer zu
Halle a S war die einzige welche für die Verleihung des Prüfungsrechts
an Jnnungen ohne Geſellenausſchuß beim Herrn Handelsminiſter in einer
Eingabe vorſtellig geworden iſt Selbſt der l Deutſche Handwerks und
Gewerbekammertag lehnte es ab einen dahingehenden Antrag der Kammer
zu unterſtützen

Polizeilich anfgelöſt wurde am Sonnabend Abend eine geplante
Mitglieder Verſammlung des Verbandes der Fabrik Land und Hilfs
arbeiter und Arbeiterinnen weil die Verſammlung nicht rechtzeitig an
gemeldet war

Ein überraſchendes Ergebnifz hatte die gerichtsärztliche Ob
duktion der Leiche des angeblich infolge einer Vergiftung verſtorbenen
12 jährigen Schulknabens Rauch welche am Sonnabend Nachmittag voll
zogen wurde Es wurde nämlich feſtgeſtellt daß R nicht vergiftet ſondern
an Gehirnblutung verſtorben iſt Wie wir berichteten war dem R
von einem anderen Knaben ein Pulver aufgenöthigt welches der Letztere
in einer hieſigen Apothete als Salmiakpulver gekauft hatte das aber ſeiner
Mutter nach deren Angaben ſo verdächtig erſchien daß ſie ihrem Sohne
den Geüuß des Pulvers ſtreng unterſagte Nach den erſten Angaben er
ſchien ein verhängnißvoller Jrrthum des Apothekers nicht unmöglich als wahr
ſcheinlicher galt aber ein Verbrechen des letztgedachten Knabens zumal
dieſer bereits verſchiedene Strafthaten begangen hat Dieſe Vermuthungen
haben ſich als völlig hinfällig erwieſen Merkwürdig bleibt nur daß
auch andere Knaben die von dem Pulver genommen haben erkrankten
Jedenfalls ſind dieſelben nur durch ſtarke Einbildung unwohl geworden
Endlich muß noch der Umſtand auffallen daß die Tüte mit dem Pulver
trotz allen Suchens nicht aufgefunden wurde

Schlimmer Sturz Jnfolge der Winterglätte ſtürzte heute Vor
mittag der Füſilier Einicke von der I Kompagnie unſerer Sechsund
dreißiger vor dem Grundſtück Mühlweg 31 ſo unglücklich daß er ſchwere
Verletzungen am Kopfe erlitt und beſinnungslos liegen blieb Der Ver
unglückte wurde mittels Krankenwagens in das Lazareth gebracht Bei
ſeiner Einlieferung daſelbſt hatte er das Bewußtſein nicht wieder er
langt

Unfälle Der 23 jährige Müller Herzog wollte einen herunter
gefallenen Treibriemen wieder auf die Scheibe legen Während dieſer
Beſchäftigung fiel die Schutzvorrichtung herunter und dem Herzog gerade
ins Geſicht welcher eine komplizierte Fraktur des Naſenbeins erlitt
Beim Schlittſchuhlaufen auf der Eisbahn kam die TI6jährige Beamtentochter
Erna St ſo heftig zu Falle daß ſie einen Bruch des rechten Vorderarmes
erlitt Jn der Zuckerraffinerie fiel der 21 jährigen Arbeiterin Emma
Ulrich aus Nietleben ein ſchwerer Gegenſtand auf das rechte Bein Hier
bei kam die U zu Falle und trug eine erhebliche Verletzung davon
Beim Glandern kam der 7 jährige Karl Schulze zu Falle wobei er über
einen ſeiner Spielkameraden der auch gefallen war ſtürzte Der Knabe
erlitt einen Bruch des rechten Schlüſſelbeins Beim Abdrehen von
Schrauben flog dem 16 jährigen Arbeiter Oskar Jakobi ein Eiſenſplitter
in die rechte Hand Die Entfernung deſſelben erforderte einen operativen
Eingriff Die Verletzten befinden ſich in kliniſcher Behandlung

Ein rauhbeiniger Gaſt Jn einem hieſigen Café kehrte dieſer
Tage ein Gaſt ein der ſo ſtark bezecht war daß ihm vom Kellner ange
deutet wurde er möge das Lokal ſchleunigſt wieder verlaſſen Darob
gerieth der Betrunkene in Wuth Er nahm ein Bierglas und ſchlug
damit den Kellner Arno Oertel ſo heftig ins Geſicht daß eine erhebliche
Wunde über dem rechten Auge entſtand Der Verletzte begab ſich in
kliniſche Behandlung

Umgeriſſen Am Sonnabend Vormittag gegen 10 Uhr wurde
Frau Wittwe E Nette geb Kaſelitz vor dem Grundſtück Marktplatz 20
von einem Pferde des Geſchirrführers Albert Brückner aus Braſchwitz
welcher in ſcharfem Tempo fuhr umgeriſſen und auf den rechten Fuß
getreten ſo daß ſie mittels Droſchke nach ihrer Wohnung Marthaſtraße 5
gebracht werden mußte Ob Br ein ſtrafbares Verſchulden trifft ſteht
noch nicht feſt Derſelbe ſoll ſich aber ſehr roh gegen die verletzte Greiſin
benommen haben

Jn der Trunkenheit Am Sonnabend Vormittag hatte der
42 jährige Arbeiter Robert Bandermann mit mehreren Freunden in der
Krammiſch ſchen Deſtillation ſehr ſtark dem Schnapfe zugeſprochen Auf
der Straße geriethen die Betrunkenen dann in eine Schlägerei wobei B
von den Arbeitern Knöchel und Fiſcher ſowie den Steineträgern
Lappe und Leonhard gehörige Prügel erhielt K warf den B auf
das Straßenpflaſter ſo daß dieſer mit dem Kopfe derart gegen eine ſcharfe
Steinkante aufſchlug daß eine 7 em lange bis auf den Knochen gehende
Wunde entſtand Außerdem erhielt B von ſeinen Widerſachern mehrere
Fußtritte und erlitt dadurch zum Theil erhebliche Hautabſchürfungen im
Geſicht ſowie eine Verletzung des linken Auges Der Mißhandelte wurde
in die Klinik gebracht von wo er wieder entlaſſen wurde nachdem er
ſeinen Rauſch ausgeſchlafen hatte Knöchel und Fiſcher wurden von der
Polizei feſtgenommen während Lappe und Leonhard flüchteten

Zuſammenſtoſß Am Sonnabend Vormittag 11 Uhr ſtieß vor
dem Grundſtück Mangsfelderſtraße 54 der Motorwagen Nr 11 der Stadt
bahn mit einem Laſtwagen der Müller ſchen Brauerei zuſammen wobei
der Motvrwagen am Vorderperron beſchädigt wurde

Sterbefälle Süd Jn der vergangenen Woche verſtarben an
Krämpfen 3 Lungenſchwindſucht 3 Gehirnleiden 1 Herzverfettung 1
Keuchhuſten 3 Verblutung 1 Schwäche 2 Herzſchlag 3 Schlaganfall 2
Luftröhrenentzündung 1 Zermalmung 1 Krebs 2 Brechdurchfall 1 Horn
hautentzündung 1 Selbſtmord 1 Herzlähmung 1 Bruſtfellentzündung 1
Lungenentzündung 2 zuſammen 30 Darunter 5 Ortsfremde Nord
In der vergangenen Woche verſtarben an Altersſchwäche 1 Lungentuber
kuloſe 2 Lungenlähmung bei chron Lungeneiterung 1 r 1 Herz
lähmung 1 Paedratrophie Abzehrung infolge Darmkatarrhs 1 Broncho
pneumonie und et s der Thymusdrüſe ſowie an Darmkatarrh 1

Der Betrieb der Stadtbahn wurde 4 Minuten unterbrochen

B Wir bitten höſlichgt

Tuberkuloſe 1 Herzſchlag 1 Lebensſchwäche 1 Schwäche und Soor 1
Zuſammen 12

Gebr rosch Siehs Rolleſeranten G Ulrichstrasse 60
empfehlenGemiüse Conservem aus der ronommierien altbekannten Conservenfabrik Gustav Breutke Gerwisch

als Spargel Erbsen Bohnen Pilze eto
von unerreichter Zartheit und horrlichem Aroma bei strammster Packung zu müässigon Preisen
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Telegramme und letzte Nachrichten

Konitz 14 Januar Wolff s Bur Geſtern Nachmittag wurden
nunmehr im Logengarten der mitten in der Stadt liegt auch die
Beinkleider des ermordeten Gymnaſiaſten Winter gefunden
In der Stadt herrſcht große Erregung

London 14 Januar Meld des L Aus Pretoria
wird gemeldet 1500 Buren zerſtörten vom Donnerstag bis Sonn
abend die Bahnlinien Pretoria Middelburg und warfen den General
Kuorx zurück dann zerſtörten ſie die Bahnlinie nach Johannesburg
bei Zuurfontein und rückten bei Witwatersrand gegenüber Delarey s
Stellungen bis Krügersdorp vor ſodaß Pretoria ringsum von Buren
corps eingekreiſt iſt Dewet bedroht Kroonſtad

London 14 Januar Reut Bur Eine Depeſche Lord
Kitcheners vom geſtrigen Tage aus Pretoria meldet Es haben
verſchiedene Gefechte ſlattgefunden in denen die Buren zurück
getrieben wurden Die beiderſeitigen Verluſte ſind gering Jn einem
Gefecht bei Senakal fielen Kommandant Dupreß und acht Buren

Chicago 14 Januar Wolff s Bur Durch falſchen Feuer
lärm im jüdiſchen Theater in der Turnhalle entſtand vorgeſtern eine
Panik Die Zuſchauer etwa 800 an der Zahl drängten dem Ausgange
zu drei Frauen drei Mädchen und ein Knabe wurden getödtet und
22 Perſonen verwundet

Kapſtadt 14 Jannar Reut Bur Eine Abtheilung von etwa
120 Buren ſind in Tulbaghkloof 100 Meilen von Kapſtadt ein
gerückt auch in dem Diſtrikt von Beaufort Weſt haben ſich Buren
gezeigt

Pretoria 14 Januar Reut Bur 800 Buren unter dem
Kommando Beyers griffen am Sonnabend früh nachdem ſie den
Telegraphendraht abgeſchnitten hatten Kaalfontein den dritten Bahn
hof im Süden von Pretoria an Die Beſatzung beſtand aus 120 Mann
und 1 Leutnant Die Buren umzingelten und beſchoſſen die Station und
unterhielten ein fortwährendes Gewehrſeuer Ein engliſcher Soldat kam
durch die Reihen der Buren und gelangte nach dem Bahnhof von
Oliphantsfontein von wo er telegraphiſch in Pretoria um Unterſtützung
auf einen Panzerzug bat Es wurden unverzüglich Verſtärkungen ab
geſandt Unterdeſſen gelang es der Garniſon die Bur en zurückzudrängen
Bevor die Buren abzogen ſprengten ſie die Eiſenbahn im Süden
von Kaalfontein in die Luft

Buller als Gefangener
München 14 Januar Meldung des Buren Com Die in

DaresSalaam Deutſch Afrika erſcheinende Zeitung behauptet in ihrer
Nummer vom 24 November über die Gefangennahme Bullers
worüber bereits mehrfach berichtet ward Folgendes General Buller
wurde von den Buren kriegsgefangen gemacht und ſeine Rückkehr nach
England ſoll damit zuſammenhängen Weiter ſchreibt das Blatt General
Buller einer ſeiner Adjutanten und mehrere Ordonnanzoffiziere wurden in
einem der Gefechte unweit bei Lydenburg von einer ſtarken Burenpatrouille

überfallen und in General Bothas Lager gebracht Dort blieb Buller drei
Tage lang der unfreiwillige Gaſt des Burengenerals Dann wurde ihm
weil man nicht wußte was man mit ihm anfangen ſollte die Freiheit
zurückgegeben unter der Verpfändung ſeines Ehrenwortes nicht wieder
gegen die Buren zu kämpfen Dadurch wird General Bullers plötzliche
Abreiſe über die jedermann ſich verwunderte erklärt Dadurch wäre alſo
die Nachricht daß General Buller gefangen genommen ſei wieder von
einer neuen Seite beſtätigt worden

S5tandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle S

Aufgeboten 12 Jannar Der Tiſchlermeiſter Wilhelm Schulze und
Anna Bekuhrs Mansfeld und Möllendorf

Eheſchließung 12 Januar Der Handarbeiter Guſtav Butthoff
und Marie Knöchel gr Steinſtraße 31

Geboren 12 Januar Dem Fabrikarbeiter Auguſt 4 eine T
Toni Wörmlitzerſtraße 106 Dem Fabrikarbeiler Emil Schulze eine T
Margarethe Meckelſtraße 4 Dem Schriftſetzer Karl Kleemann ein S Karl
Kellnerſtraße 100 Dem Korbmacher Karl Sander ein S Willy An der
Moritzkirche 5 Dem Maurer Paul Gröſt eine T Minna Schloſſerſtraße 3

Geſtorben 12 Januar Des Schauſpielers Bruno Schumann T
todtgeb Frauenklinik Des Geſchirrführers Heinrich Winkler S todtgeb
Frauenklinik Des Fabrikwächters Auguſt Moldenhauer Ehefrau Auguſte
geh Blaſchke 68 J r Klausſtrae 6 Des Schloſſers Auguſt Wunderlich
Ehefrau Luiſe geb Meyer 41 Ludwigſtraße 5 Der Schwimmlehrer
Wilhelm Knabe 59 J Saalberg 26 Der Jnvalidenrenten Empfänger
Heinrich Maertin 74 J Rathhausſtraße 16

Standesamt Halle N
Eheſchließung 12 Januar Der Sattler Bruno Haaſe und Helene

Weiße Triftſtraße 3 und Weißenburgſtraße 18
Geboren 12 Januar Dem Geſchirrführer Hermann nd ein S

Karl Körnerſtraße 51 Dem Eiſenhobler Friedrich Burghardt ein S
Willy Gabelsbergerſtraße 10 Dem Handarbeiter Richard Ufer eine T
Luiſe Reilſtraße 12 Dem Lehrer Bernhard Ebelt ein S Rudolf
Köthenerſtraße 20 Dem Brauereiarbeiter Franz Kraneis eine T Klara
Deſſauerſtraße 18 Dem Gerichtskanzliſt Hans Engelhardt eine T Charlotte
Geiſtſtraße 83

Geſtorben 12 Januar Des Handelsmanns Louis Wieske Ehefrau
Auguſte geb Knote 66 Burgſtraße 14 Des Geſchirrführers Herwann
Welz S Karl 2 Körnſerſtraße 51 Des Stellmachers Bruno BernhardtT Zrieda 1 Wilhelmſtraße 4

Sprniechane für

Uhren Juwelen Gold u Silherwaaren
von Paui Maseherg Halle a gr Ulrichſtr 48

empfiehlt Verlobungs Hochzeits und Jubiläüums Geschenke
a 25

Von Arz ichen Antoritäten glänzende EePrauenleiden eZu haben in Apotheken und Drogeries
Bauer Cie Berlin 80 16

Waſſerſtände Am 13 Januar Weißenfels Oberpegel 2,32
Unterpegel 0,36 14 Januar Halle unterhalb 4 1,83
Trotha 1,78 13 Januar Bernburg 1,16 Calbe Unter
pegel 0,69 Oberpegel 1,63 Dresden 0,37 Magde
burg 1,50

cdläüe Qualitäten nicht nur allein die Preise zu vergleichen
V Ein einziger Gegenversuoh führt zur Veberzeugung a
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lokale der unterzeichneten Bankfirmen

von 12 Ahr Mittags ab geſchloſſen
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Julius Becker

Homöopath
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133/85 heißFrankfurta
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Birken Theer Seife
von

Albin Hentze
in

Halle a S
ist ärztlieh empfohlen gegen jede Haut
unreinigkeit Soropheln PFlechten Mit
esser Blüthchen Sommersprossen ete
Nur diese Seife giebt dem Gesichte
Schönheit und Frische und ist daher
beim Kinkauf genau darauf zu achten
dass jedes echte Stück Birkentheerseife
die volle Firma trägt Preis à Stüchkö0
Wiederverkäufer gesucht
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über BedarfsartikelPreisliste u Specialitäten für
Ehelente Herren u Damen verſendet
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An wemig Tagem
e r 25 Januar und folgende Tage
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Fang Unterricht
Der zweite Curſus unſeres Unterrichts beginnt Ende Januar im Saale

Gefl Anmeldungen erbiilendes Hotel Kniser Wilhelm Bernburgerſtraße
wir in unſer Wohnung Kurfürſtenſtraße 8 oder Blumenthalſtraße 11
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ne e r
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